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Vor dem Kanalbau 
werden Häuser untersucht 
Entlang des Kirchderner Grabens und anderer Wasserläufe 
 
Dortmund. Im Spätsommer beginnt der LIPPEVERBAND mit der 
Verlegung von unterirdischen Kanälen entlang der letzten 
Schmutzwasserläufe in Dortmund-Scharnhorst und –Kirchderne. Im 
Vorfeld untersucht jetzt ein Ingenieurbüro im Auftrag des 
LIPPEVERBANDES die Häuser der Anlieger. 
 
Beim Tiefbau sind 
Gebäudeschäden im Umfeld nie 
ganz auszuschließen. Damit im 
Zuge der umfangreichen Arbeiten 
für die neuen Kanäle keine Fragen 
offen bleiben, lässt der 
LIPPEVERBAND die Häuser 
entlang der gesamten 
Gewässertrassen auf ihren 
baulichen Zustand untersuchen. 
Das hat für den Hauseigentümer 
wie auch für den Bauherrn den 
Vorteil, dass evtentuelle 
Bauschäden schon vorher 
festgestellt sind und sich damit von 
möglichen Schäden, die erst durch 
die Bauarbeiten entstehen könnten, 
sicher unterscheiden lassen. 
 
Es geht um den Gebäudebestand 
entlang des Kirchderner Grabens 
mit den Nebengewässern 
Borlandgraben, Böckelbach und 
Erlenbach, des Rüschebrinkgrabens 
und des Oberlaufs der Körne. Diese 
so genannte „Beweissicherung“ 
führt das Ingenieurbüro Ramstorf, 
Kunkel und Littek aus Essen im 
Auftrag des LIPPEVERBANDES ab 

2. Februar bis voraussichtlich Ende 
März durch. Die Hauseigentümer 
werden dazu einzeln angeschrieben 
und um Terminvereinbarung 
gebeten. 
 
Bis Ende Februar sollen außerdem 
die über den Winter bereits 
laufenden Rodungsarbeiten 
abgeschlossen sein. Der 
LIPPEVERBAND befreit im Rahmen 
dieses Projekts insgesamt 11 km 
Wasserläufe von der offenen 
Schmutzwasserführung. Später 
werden die dann sauberen 
Gewässer ökologisch verbessert. 

  


